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Zusammenfassung der Ergebnisse aus der ersten  
„State of Connected Planning“-Studie

The State of

Connected Planning



Von konventioneller Planung  

zu Connected Planning

In der Theorie ist Unternehmensplanung einfach, doch in der Realität handelt 

es sich um ein komplexes Gelecht von Daten, Mitarbeitern und Plänen. Als 

strategische Roadmap für voneinander abhängige Stakeholder und Ziele 

dient eine erfolgreiche Planung als Wachstumsmotor, optimiert Ressourcen, 

antizipiert Markttrends und steigert den Gewinn. 

Die Idee von der Relevanz der Planung ist weder neu noch überraschend. 

Führungskräfte und Abteilungsleiter haben schon lange erkannt, dass die 

Unternehmensplanung von größter Bedeutung ist, um komplexe Sachverhalte 

zu bewältigen und Leistungsziele zu erreichen. Daten zur Untermauerung 

dieser Behauptungen waren jedoch rar – bis jetzt.

In unserer ersten „State of Connected Planning“-Studie haben wir über  

1.000 Planungsexperten aus 45 Ländern und 18 Branchen befragt, um zu  

erfahren, wie Unternehmen den Geschäftswert durch Connected Planning 

steigern können. 

Vor allem zeigten die Daten, dass im Bereich der Unternehmensplanung 

momentan erhebliche Disruptionen stattinden. Neue Enterprise-Technologien 

ermöglichen es Unternehmen, schneller, intelligenter und gemeinschaftlicher 

zu planen und die herkömmliche Planung in Connected Planning (vernetzte 

Planung) zu transformieren.

Dieser Bericht enthält zusammenfassende Ergebnisse zum aktuellen Stand 

von Connected Planning und untersucht, wie Unternehmen die damit 

verbundenen Methoden angehen, einführen und umsetzen. Der umfassende 

Bericht ist eine vollständige Bestandsaufnahme und enthält detaillierte 

Kapitel zu Top-Trends, C-Suite-Perspektiven, Branchenperspektiven sowie 

Zukunftsperspektiven aus verschiedenen Geschäftsbereichen.
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https://www.anaplan.com/papers/state-of-connected-planning/
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der Unternehmen 

planen heute 

häuiger als noch  

vor fünf Jahren.

Die Disruption durch Technologie, 

aufkommenden Wettbewerb und neue 

Geschäftsmodelle hat dazu geführt, dass 

Unternehmen ihre Planungsansätze neu 

bewerten. Connected Planning hat sich in 

den letzten Jahren als Mittel der Wahl für 

Unternehmen entwickelt, die nach ausgereifteren 

Planungsmethoden suchen. Connected Planning 

ist ein technologischer Ansatz der nächsten 

Generation, der Daten, Mitarbeiter und Prozesse 

unternehmensweit miteinander vernetzt.

Aufgrund seines integrativen Planungsansatzes 

ermöglicht es Connected Planning , intuitive, 

strategische und wirkungsvolle Entscheidungen 

in dynamischen Umgebungen zu trefen. Seine 

kontinuierlichen Planungsmöglichkeiten sind 

entscheidend, da die Daten zeigen, dass fast drei 

Viertel der Unternehmen ihre Planungsfrequenz 

erhöht haben.

Eine Connected Planning- 

Denkweise

99%

97%

82%

der Unternehmen  

sagen, dass Planung 

wichtig für das 

Kostenmanagement ist.

sagen, dass Planung 

entscheidend für die 

Steigerung der Umsätze, 

die Optimierung der 

Ressourcenverteilung 

und die Umsetzung von 

Strategien sind

der Führungskräfte 

halten Planung für 

unerlässlich zur 

Umsatzsteigerung

Auch wenn sie die vielen Vorteile der Planung 

anerkennen, sind nicht alle Unternehmen in 

der Lage, so kontinuierlich und erfolgreich zu 

planen, wie sie es sich wünschen würden. So 

gibt beispielsweise fast die Hälfte der Befragten 

an, dass sie Wochen oder länger brauchen, um 

Marktveränderungen in ihre Pläne einzubeziehen. 

Mehr als 50 Prozent der Unternehmen sagen, 

dass drei oder mehr Herausforderungen sie 

Unsere Marktforscher befragten Unternehmen zu 

ihren Ansichten über die Vorteile der Planung.
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verlassen sich immer noch auf On-Premise-

Software, und 33 Prozent nutzen nach wie vor 

traditionelle Punktlösungen.

Planung ist ein unternehmensweiter Prozess. 

Unsere Studie zeigt deutlich, dass die 

erfolgreiche Durchführung der Planung eine 

unternehmensweite, vielschichtige Software 

erfordert. Einer der bemerkenswertesten 

Aspekte der gesammelten Daten war der, dass 

Führungskräfte aus verschiedenen Branchen 

und Regionen die Planung als wichtig für 

jedes einzelne in der Umfrage genannte 

Geschäftsergebnis bezeichneten. 

Obwohl Unternehmen erkennen, dass eine 

erfolgreiche Planung eine unternehmensweite 

Lösung erfordert, sind nicht alle in der Lage, 

einen entsprechenden Ansatz zu verfolgen. 

So geben beispielsweise 81 Prozent der 

Unternehmen an, dass sie immer noch 

Spreadsheets als primäres Planungstool 

verwenden. 72 Prozent der Unternehmen 

Robuste Funktionen für eine robuste Planung

davon abhalten, efektivere Geschäftspläne 

zu entwickeln. Für Unternehmen, die in 

sich schnell wandelnden Märkten mit hoher 

Wettbewerbsintensität tätig sind, können diese 

Mängel erhebliche Nachteile mit sich bringen.

Vielversprechend ist jedoch, dass der 

technologische Fortschritt dazu beitragen 

kann, diese Herausforderung zu bewältigen. 92 

Prozent der Unternehmen geben an, dass eine 

verbesserte Planungstechnologie zu besseren 

Geschäftsergebnissen für ihr Unternehmen 

führen würde, und mehr als die Hälfte der 

Führungskräfte sagen, die Einführung einer 

besseren Planungstechnologie würde zu einer 

„dramatisch besseren“ Geschäftsleistung führen. 

92

50

Mehr als 50 % der 

Unternehmen gaben 

an, dass drei oder mehr 

Herausforderungen sie 

davon abhalten, efektivere  

Geschäftspläne zu 

entwickeln.

92 % der Unternehmen 

geben an, dass 

eine verbesserte 

Planungstechnologie 

zu besseren 

Geschäftsergebnissen 

für ihr Unternehmen 

führen würde.

Umsätze  
steigern

Kosten  
kontrollieren

Ressourcen  
optimieren

Prioritäten  
unternehmensweit 

abstimmen

Strategien  
umsetzbar machen

Marktchancen  
antizipieren

Auf Marktveränderungen  
reagieren

90 % 92 % 94 % 96 % 98 % 100 %
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Wir haben herausgefunden, dass Unternehmen, 

die fortschrittlichere Planungsmethoden 

anwenden, auf unternehmensweite 

Planungstechnologien vertrauen. Unternehmen, 

deren Planungstechnologie nicht in der Lage 

ist, verschiedene Unternehmensbereiche 

miteinander zu verbinden oder gleichzeitig 

auf mehrere Hindernisse zu reagieren, planen 

dagegen weniger erfolgreich.

Wenn es um die Umsetzung der Pläne 

geht, sehen wir ähnliche Ergebnisse: Nur 15 

Prozent der Unternehmen geben an, dass 

sie alle ihre Pläne in die Tat umsetzen. Von 

den Unternehmen, die ihre Pläne erfolgreich 

umsetzen, verwendet eine große Mehrheit eine 

unternehmensweite Planungssoftware.

Unternehmen müssen heute häuiger planen, 

mehr von ihren Plänen umsetzen und 

Planungstechnologien nutzen, die Mitarbeiter, 

Daten und Pläne miteinander verbinden.  

Vor allem ist festzuhalten, dass Unternehmen,  

die auf einen unternehmensweiten 

Jetzt im Trend  

Aggressiv wachsende Unternehmen 

planen mehr, planen besser und 

priorisieren die Planung in der gesamten 

Organisation. Unsere Studie zeigt, 

dass 82 Prozent der stark wachsenden 

Unternehmen Marktdaten innerhalb 

von Tagen oder Wochen in ihre Pläne 

integrieren. Darüber hinaus ist es 

doppelt so wahrscheinlich, dass sie 

Planungstechnologie als „viel besser“ für 

die Geschäftsergebnisse bezeichnen.

82 % der am stärksten 

wachsenden Unternehmen 

integrieren Marktdaten innerhalb von 

Tagen oder Wochen in ihre Pläne.

Planungsansatz setzen, ihren Geschäftswert 

schnell steigern können.

Unternehmen, die ihre Pläne erfolgreich  
entwickeln, umsetzen und verfolgen.

Unternehmensweite 
Planungsplattform

Abteilungs- oder 
Punktlösungen

Selbst entwickelte 
Tools

Je robuster die Software, 
desto besser die Planung

 70 %

 46 %

 37 %

Wie viel von einem Plan wird  
in der Regel umgesetzt?

Alles
Mehr als 

drei Viertel

77 %

53 %

36 %

67 %

36 %

37 %

Unternehmensweite 
Planungsplattform

Abteilungs- oder 
Punktlösungen

Selbst entwickelte 
Tools
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Unsere Studie hat ergeben, dass eine 

efektive Unternehmensplanung neben 

unternehmensweiter Technologie auch das 

richtige Verhältnis von Mitarbeitern, Daten und 

Prozessen erfordert. Eine Zusammenarbeit, 

die Technologie, Mitarbeiter und Prozesse 

gleichermaßen einbezieht, ist eine wirkliche 

Chance für Unternehmen aller Branchen. 

Erfreulicherweise zeigen unsere Untersuchungen, 

dass Unternehmen die interne Zusammenarbeit 

stetig ausbauen. So geben 69 Prozent der 

Unternehmen, die ihren gesamten Plan umsetzen, 

an, in der Tat mehr Personen und Abteilungen  

in den Planungsprozess einzubeziehen als noch 

vor fünf Jahren. 

Diese verstärkte Zusammenarbeit ist besonders 

in hochdynamischen Planungsumgebungen 

vorteilhaft: Fast die Hälfte der Unternehmen 

gibt an, dass eine verstärkte Zusammenarbeit 

zwischen Teams und Abteilungen es 

ihnen ermöglichen würde, die aktuellen 

Marktbedingungen besser zu berücksichtigen.  

86 Prozent der Unternehmen berichten zudem,  

dass sie sich mit Einschränkungen bei der 

Zusammenarbeit konfrontiert sehen. 

Was steht diesen Unternehmen im Weg? 

Zunächst einmal berichten viele Unternehmen, 

dass sie sich stark auf manuelle und Altsysteme 

als primäre Planungslösungen verlassen. 

Alle meine Plänchen ...

Fast 60 Prozent der Befragten geben an, dass  
heute mehr Personen und Abteilungen an der  

Planung beteiligt sind als vor fünf Jahren.

60 %
Wenn Unternehmen über Einschränkungen bei 

der Zusammenarbeit berichteten, zeichneten 

sich drei Hauptfaktoren ab.

Diese Probleme bei der Zusammenarbeit liegen 

genau dort, wo eine unternehmensweite Lösung, 

die in der Cloud liegt, Abhilfe schafen kann. 

Tatsächlich gibt fast die Hälfte aller Unternehmen 

an, dass eine Plattform für die Zusammenarbeit, 

die von allen Abteilungen genutzt wird, der 

Planung zugute kommen würde.

Zu wenig Zeit, um Input 

von Stakeholdern einzuholen

Vertraulichkeitsbedenken

Nicht genug Zeit, um Feedback 

von Stakeholdern zu erhalten

37 %

34 %

30 %

Viele Anwender sind nach wie vor  
aufmanuelle Tools und “veraltete”  

Anwendungen angewiesen.

IT-Abteilungen, die 
Spreadsheets nutzen

Vertriebsteams, die 
Spreadsheets nutzen

Supply Chains, die  
On-Premise-Tools nutzen

Führungskräfte, die 
On-Premise-Tools nutzen

94 %

84 %

86 %

82 %
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Zunehmende Unsicherheit und Marktvolatilität 

machen es erforderlich, dass Unternehmen mit 

einer agilen, datengestützten Planung arbeiten, 

die sich schnell und efektiv anpassen lässt. 

Während die Reaktionszeit bei der Planung sich 

jedoch immer stärker der Echtzeit annähert, 

nennt fast ein Drittel der Unternehmen zwei 

wesentliche Hindernisse für die Implementierung 

eines agilen, datengestützten Ansatzes: 

≥ Ungenaue Planungsdaten

≥ Unzulängliche Technologie

Diese Probleme plagen Unternehmen aller 

Branchen – und sie gehen oft Hand in Hand. 

So identiizieren beispielsweise 63 Prozent der 

Unternehmen, die Punktlösungen einsetzen, 

„die richtigen Daten zu haben“ als einen 

Schlüsselbereich für eine verbesserte Planung. 

59 Prozent der Unternehmen, die On-Premise-

Lösungen nutzen, geben an, dass sie den 

gleichen Bedarf haben. 

Besonders der Einsatz von Punktlösungen 

kann zu “Datensilos” führen. Wenn Daten im 

gesamten Unternehmen in unterschiedlichen 

Systemen gespeichert werden, verbringen Planer 

am Ende mehr Zeit mit der Konsolidierung von 

Informationen als mit der Interpretation der 

Daten. Isolierte Systeme gefährden zudem die 

Datenintegrität und verlängern die Zeit erheblich, 

die Entscheidungsträger benötigen, um auf ihre 

Daten zu reagieren.

Vielleicht sind es genau diese Gründe, die 46 

Prozent der Unternehmen, die sich immer noch 

auf Punkt- oder On-Premise-Lösungen verlassen, 

nach einer besseren Technologie rufen lässt. 

Einer, die aktuelle Marktbedingungen schneller 

in die Planung integriert. Diese Gründe, die 43 

Prozent der Führungskräfte angeben lassen, 

dass ihre bestehenden Planungsprozesse von 

einem Wechsel zu Cloud-basierter Technologie 

proitieren würden.

In all diesen Fällen kämpfen Unternehmen, die 

keine Cloud-basierte Unternehmenstechnologie 

einsetzen, mit geringer Datengenauigkeit und 

verzögerter Entscheidungsindung. Durch den 

Umstieg auf Cloud-basierte Technologien können 

Unternehmen mühsame Prozesse automatisieren 

und rationalisieren, was menschliche Fehler 

reduziert, die Produktivität verbessert und 

Stakeholdern besseren Einblick in die  

Leistung bietet.

Durch Technologie vorausplanen

Disruption ist kein Störfaktor mehr für 

Unternehmen – sie wird vorausgesetzt. 

Hochgradig analytische Funktionen 

in Planungslösungen unterstützen 

auch weiterhin die sich ändernden 

Geschäftsanforderungen. 94 

Prozent der Befragten glauben, dass 

maschinelles Lernen für die Zukunft der 

Planung wichtig sein wird. Unternehmen 

setzen weiterhin Methoden des 

maschinellen Lernens ein, um Muster 

und Probleme zu identiizieren, die 

vom menschlichen Auge nicht erkannt 

werden, sowie um zeitaufwändige 

Aktivitäten zu erleichtern.

94 % der Befragten glauben, 

dass maschinelles Lernen für die 

Zukunft der Planung wichtig sein wird.



Es gibt eine bessere Art zu planen.

Im Rahmen der Studie zeigten die Befragten auf der ganzen Welt, dass die 

Geschäftswelt reif für Connected Planning ist. Sie geben an, dass die Planung 

entscheidend für die Erreichung ihrer Unternehmensziele ist. Sie sind sich 

zudem bewusst, dass traditionelle Planungsansätze nicht ausreichen, um 

selbstbewusst und intelligent in die Zukunft zu gehen.

Wir bei Anaplan sind überzeugt, dass Connected Planning die Lösung ist. 

Durch die unternehmensweite Vernetzung von Mitarbeitern, Plänen und Daten 

verfügen Unternehmen über bisher ungekannte Kapazitäten, um bessere, 

schnellere und intelligentere Entscheidungen zu trefen. Zukunftsorientierte 

Unternehmen sind in der optimalen Position, durch die Nutzung der Ansätze 

und Technologien des Connected Planning von diesen Veränderungen zu 

proitieren, die ihnen einen enormen Wettbewerbsvorteil verschafen – heute 

und in Zukunft.

Wir legen Ihnen nahe, den vollständigen „State of Connected Planning“-

Bericht zu lesen, um mehr darüber zu erfahren, wie Unternehmen den 

Geschäftswert durch Planung steigern.

Ihr kostenloses Exemplar des „State of Connected Planning“-Berichts  

2018-2019 erhalten Sie hier.

https://www.anaplan.com/papers/state-of-connected-planning/

